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Jahreslosung 2018  
“Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ 

Offenbarung 21,6 

Warst du schon einmal so richtig durstig? Vielleicht an einem heißen Sommertag:  
Die Sonne brennt vom Himmel, keine einzige Wolke in Sicht. Der Straße glüht. Die 

Luft flimmert. Dein Mund ist staubtrocken. 
An so einem Sommertag war ich mit meinen Eltern im deutschen Wald wandern. 
Ich hatte Durst, richtig großen Durst sogar! Jetzt etwas trinken, das wäre 
wundervoll. Eine kühle Limonade vielleicht. Aber die Getränke, die wir mitgenommen 

hatten, waren alle schon leer. 
Da, plötzlich blinkte etwas in der Sonne. Eine Quelle! Frisches, sauberes Wasser 
sprudelte einfach so aus der Erde. Kleine, grüne Pflanzen und Blumen wuchsen 
darum herum. Was für eine Freude, von diesem Wasser trinken zu dürfen! 

Gott ist wie so eine Quelle. Wenn du durstig und 
erschöpft bist, darfst du zu ihm kommen. Du darfst 

dich hinsetzen, ausruhen und trinken. Einfach mal 
Pause machen. Gott verspricht dir, dass er deinen 
Durst stillen wird. Nicht mit Limonade, von der man 
nur noch durstiger wird, sondern mit frischem 

Wasser. Mit lebendigem Wasser. Wasser des 
Lebens. 

Aber was heißt “lebendiges Wasser“? Welchen 

Durst soll dieses Wasser stillen? 
Nun, nicht den Durst, den man an einem warmen Sommertag hat. Dafür reicht 
ganz normales Wasser. Nein, Gott meint den Durst ganz tief in dir drin. Wenn du 

dich nach sprudelnder Freude und Liebe sehnst. Diesen Durst nach Leben möchte 
Gott stillen!  
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Er will dich so richtig glücklich machen. So sehr, dass alles in dir lacht. Er möchte 
buntes, vielfältiges und wundervolles Leben. Er schenkt Freude und Liebe. Keine 

abgestandene Brühe. Sondern frisches Quellwasser.  
Und das Beste: Gottes lebendiges Wasser gibt es kostenlos! Du musst nichts dafür 
bezahlen. Wasser des Lebens - umsonst.    Antonia Eckardt 

Kurz berichtet 

Churchnight 

Er kann unangenehm sein, der Blick 
hinter den Vorhang in uns zu wagen, den 
Blick auf die Licht und Schattenseiten 
des eigenen Lebens. Und trotzdem haben 
wir es gewagt bei unserer Churchnight. 
. 
Zunächst wurde sich bei Wettkampf-
spielen wortwörtlich ins Rampenlicht 
gestellt und von der hellsten Seite 
gezeigt, ehe dann der Blick auf die 
Schattenseiten in uns fiel. Die hübsch 
verpackten Päckchen, die zuvor durch das Haus der Jugend geschmuggelt worden 
waren, enthielten Steine. Steine, die uns auf der Seele liegen. “Trauer“, “Egoismus“ 
und “Hass“. 
 
In der anschließenden Andacht wurde dann - unterstützt von Musik und 
Sandpainting - die Geschichte der Dunkelheit im Menschen erzählt. Und der Rettung 
aus dieser durch Jesus Christus, vor dem unsere Fehler nicht verborgen sind und 
der uns trotzdem annimmt. 
Die leuchtenden Kreuze, die am Ende mit nach Hause genommen werden konnten, 
werden daran erinnern, selbst wenn wir längst wieder im Alltag angekommen sind. 

Antonia Eckardt 
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Kindernachmittag zur Reformation 

“Nicht traurig sein, Herr Luther…“  

“Meine Oma sagt, Gott hat jeden lieb!“ 

Eine Gruppe Kinder umringt den am Boden 

zerstörten Luther und versucht, ihn zu 

trösten. Die Botschaft des diesjährigen 

Kinderbibeltages ist angekommen, noch 

bevor sie ausgesprochen wurde. 

Rund zwanzig Kinder kamen am 04.11.2017 ins Haus der Jugend, um sich anlässlich 

der Reformation vor 500 Jahren an einem Nachmittag voll buntem Programm 

gemeinsam mit Luther (gespielt von Jürgen Braun) mit der Frage zu beschäftigen, 

wie man es eigentlich in Gottes Team schafft. Dazu erfüllten sie viele verschiedene 

Aufgaben, von einem „Pilger-Staffellauf nach Rom“ bis zum blinden Erraten von 

Kräutern, bastelten Lutherrosen-

Fensterbilder oder Holzkreuze und 

ließen sich in mittelalterlichen 

Gewändern fotografieren. 

Zwischendurch wurde sich bei 

Kinderpunsch und selbstgebackenen 

“Lutherbrötchen“ gestärkt. 

Währenddessen wurde klar: Durch gute Leistungen Gottes Freund werden, das 

klappt nicht! Stattdessen reicht uns Gott selbst die Hand, heißt uns in seinem Team 

willkommen. Jeder ist schon längst angenommen. So konnte auch Luther am Ende 

beruhigt und aus vollem Herzen singen: “Ja, das hab‘ ich jetzt erkannt, alles liegt in 

Gottes Hand!“        Antonia Eckardt 
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Kinderbibelwoche 

 

“Dieser Schandbrief soll brennen!“, ruft Martin Luther und hält den Brief, in dem 

der Kaiser ihm die Verbannung aus der Kirche androht, über die brennende Kerze. 

Die Zuschauer halten den Atem an. Tut er’s, oder tut er’s nicht? Dann ein Raunen, 

als Luther den Brief in die Kerzenflamme senkt und das Papier in Flammen 

aufgeht. Die Bannandrohung zerfällt zu Asche. So einfach lässt Martin sich nicht 

einschüchtern! 

Diese Szene ereignete sich nicht nur 1520 in Wittenberg, sondern auch bei der 

Kinderbibelwoche 2017 in Swakopmund. Gemeinsam mit Martin Luther waren ca. 

23 Kinder ab Donnerstag, dem 7. Dezember, vier Tage lang auf Entdeckertour. 

Man könnte auch sagen: Auf Schatzsuche. Der Schatz, der gemeinsam entdeckt 

wurde, war zunächst Mut, dann Gnade, Standhaftigkeit und Freude. Kurz gesagt, 

der Glaube selbst, der Martin Luther wie uns Lebenshilfe war und ist.  

Denn Martin hatte Angst. Als er klein war, vor allem vor seiner Mutter. Dann vor 

Blitz und Donner. Und jetzt fürchtet Martin Gott selbst. Dabei hat er doch alles 

getan, um Gott zu gefallen, ist sogar Mönch geworden! Trotzdem, die Angst 

bleibt… 

Von Luthers Kindheit über den Eintritt ins Kloster bis zum Reichstag zu Worms 

1521 erzählten die Theaterstücke, mit denen unsere Vormittage begannen.  
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Die Kulissen waren dabei auch 

abseits der Theaterstücke beliebter 

Spiel- und Entdeckerplatz. So 

mancher probierte aus, mit Luthers 

Feder zu schreiben oder als Kaiser 

auf dem Thron zu sitzen.  

(Der Befehl eines dieser Kaiser, sich 

zu verbeugen, wurde von den 

umstehenden Kindern spontan mit “Nein! Wir verbeugen uns nicht vor dir!“ 

beantwortet. Scheinbar hat Luthers standhaftes Verhalten im vorherigen 

Theaterstück und die Geschichte von Daniels Freunden im Feuerofen beeindruckt.) 

Nachdem in Gruppen der 

Inhalt der Szenen 

besprochen und diskutiert 

wurde, konnte bei Obst und 

Keksen entspannt Pause 

gemacht werden.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die mit Gebäck und 

Wassermelone unsere Pausen zusätzlich versüßten! 

Weiter ging der Vormittag mit Spielen und 

Bastelaktionen zum Thema. Höhepunkt war 

sicherlich das große “Handelsspiel“ am Freitag, bei 

dem durch kleine Spiele und kluges Handeln 

Sprossen einer Strickleiter erworben wurden. 

Mithilfe dieser konnte dann ein “himmlischer 

Schatz“ geborgen werden. Aber auch die kreative 

Umsetzung kam nicht zu kurz, so wurden 

beispielsweisen mittelalterliche Kopfbedeckungen, 
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Windlichter und ein großes 

Kirchenfenster gebastelt. Am 

Sonntag schließlich endete die 

Kinderbibelwoche mit einem 

gemeinsamen Familiengottesdienst. 

In diesem wurde auch den vielen 

jugendlichen Mitarbeitern gedankt, 

ohne deren tatkräftige 

Unterstützung die Kinderbibelwoche so nicht möglich gewesen wäre! 

Mitgestaltet wurde er von den Kindern, die Gebete vorlasen und die Bedeutung von 

Luthers Wappen, der Lutherrose, erläuterten. Ganz im Sinne der Botschaft des 

Gottesdienstes – Glaube ist ein Schatz, der fröhlich macht – endete die 

Kinderbibelwoche mit vergnügtem Bring & Braai und Mittelalterspielen. (Besonders 

das Lanzenstechen aus einer Schubkarre heraus erfreute sich großer 

Beliebtheit.) Ein Fest, das sicher auch Martin Luther gefallen hätte!  
Antonia Eckardt 

Gottesdienst mit dem Georg Ludwig KiGa 

“Papa, gibt es eigentlich auch einen Morgenstern?“, will die kleine Petra von ihrem 

Papa im Anspiel der Erzieherinnen vom Georg Ludwig Kindergarten wissen. Und 

damit meint sie nicht die Pflanze, die hier in der Regenzeit überall aufblüht. Sie 

meint auch nicht das mittelalterliche Kriegsgerät. Sie meint einen Stern am Himmel, 

wie der Papa dann erklärt, der ankündigt, dass die Nacht bald vorbei ist und der 

Tag kommt. “Und so ist Jesus“, erklärt der Papa weiter. “Seitdem er zu uns 

gekommen ist, wissen wir, dass die Nacht und Dunkelheit in der Welt bald vorbei 

sind und dann der Tag kommt, der für immer bleibt. “ 

Danke an alle Erzieherinnen und Kinder, die diesen Gottesdienst mitgestaltet und zu 

etwas Besonderem gemacht haben. Jürgen Braun 
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Lebendiger Adventskalender 

“Und da sehen wir es. Die Krippe ist 

verändert. Nun, alles ist noch vorhanden, 

aber irgendeins der Kinder hat das Jesuskind 

in die Ecke gerückt und an seiner Stelle ein 

kleines Spielauto gestellt…. Nun sieht es so 

aus, als beteten Maria und Josef das 

Lieblingskind unserer technischen Welt an…Sind wir nicht oft wie dieses Kind? 

Jesus ist noch da, natürlich; er gehört noch zu unserem Leben. Aber er muß mit 

einem Platz in der Ecke zufrieden sein. Mittelpunkt unseres Lebens ist etwas 

anderes… Wir richten die Krippe wieder her. Ginge es doch immer so schnell, den 

wirklichen Mittelpunkt wieder wirklich Mittelpunkt werden zu lassen! Auch dafür 

feiern wir Weihnachten!“ (Elisabeth Währisch: Wie es bei uns am Heiligabend war) 

.Mal fröhlich, mal nachdenklich, mal anregend, mal einfach zum Schmunzeln. So 

waren die Geschichten, die es dieses Jahr beim lebendigen Adventskalender neben 

den Liedern zu hören gab. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die ihre Tür 

geöffnet haben. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! Jürgen Braun 

Konfirmandenarbeit 

Im Januar startet der neue Konfirmanden-Jahrgang. Die Anmeldung ist noch bis 

zum 20. Januar möglich. Alle Jugendlichen ab der 7. Klasse sind dazu herzlich 

eingeladen. Der Unterricht besteht aus ca. 13 Konfirmandenwochenenden. 

Konfirmation ist am 7. April 2019. 

Am 28. Januar werden drei Konfirmanden aus dem aktuellen Jahrgang im 

Familiengottesdienst getauft. Dazu laden wir die ganze Gemeinde und besonders die 

Kinder herzlich ein. Es werden getauft: Nadine Esselmann, Maxime Herrmann, und 

Tigan Hobohm-Laubser. Konfirmation ist dann am 15. April 2018. 
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Krippenspiel 

An Heiligabend wurde 

wie jedes Jahr im 

Familiengottesdienst ein 

Krippenspiel 

aufgeführt. Auch 

diesmal war es ein 

voller Erfolg. Klein und Groß schauten zu und verfolgten gespannt das Geschehen. 

Es wurde deutlich, dass Jesus jeden zu sich lässt, egal ob König oder Hirte, Kind 

oder Erwachsener. 

Man konnte auch deutlich sehen, dass es den Schauspielern Spaß machte. Erstaunt 

hat mich besonders, wie viel Text die Kinder sich merken konnten. Das war einfach 

super! Das tolle Bühnenbild hat übrigens unsere Praktikantin Antonia gemalt. 
Aileen Louw, Konfirmandin 

 

Vater-Kind-Camp 
Vater-Kind Camp, das heißt mehr 

als 24h nur Papa und seine Kinder 

(ab 5 Jahren). Campen, eine 

schöne Zeit am Lagerfeuer, eine 

kleine Wanderung und eine 

außergewöhnliche Bibelarbeit. Und 

natürlich bleibt auch sonst viel Zeit 

miteinander im Pool, bei Fußball, Rugby, Ultimate-Frisbee und Spielen für Groß und 

Klein. Weitere Informationen bei Jürgen Braun oder im Gemeindebüro. 

Termin: 16.-18. Februar 

Anmeldung bis 9. Februar  
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Kigo – neues Konzept 

Gottesdienst speziell für die kleinen 

Gemeindemitglieder (ab 4 Jahren) 

feiern wir jeden ersten Sonntag im 

Monat. Im Zentrum steht eine 

biblische Geschichte, zu der gebastelt 

und gesungen wird. 

Bisher wurde die 

Kinderkirche zeitgleich mit dem Hauptgottesdienst angeboten. Im 

kommenden Jahr ändert sich dies! Ab Februar beginnt der 

Kindergottesdienst um 11 Uhr. Eltern haben so beispielsweise Zeit um in Ruhe das 

Mittagessen vorzubereiten, bevor das normale Chaos wieder einzieht.  

 

Themenabend 

Am 20. Februar laden wir alle Interessierten und 

insbesondere alle Eltern von 18.30 – 20.30 Uhr ein zu 

einem Abend unter dem Thema: “Weißt du schon warum 

ich dich manchmal an deine Grenzen bringe? – Kinder 

verstehen lernen und positiv prägen.“  

Jürgen Braun wird an diesem Abend Erkenntnisse aus 

der Individualpsychologie und Lerntheorie teilen. Es geht unter anderem um die 

Frage, welche Ziele Kinder mit ihrem Verhalten verfolgen und welche Möglichkeiten 

wir als Eltern haben, das Verhalten zu verändern.  
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Jugendhauskreis und FRED 

 Ab Januar wird jeden Freitag etwas für Jugendliche angeboten.  

 14 tägig gibt es FRED oder den Jugendhauskreis. 

 
 

Gemütlich im Wohnzimmer 

beisammensitzen, reden, diskutieren 

und dabei entdecken, was einem die 

Bibel persönlich zu sagen hat. Freitags 

treffen wir uns bei Jürgen Braun 

zuhause und verbringen gemeinsam 

den Abend und teilen unser Leben 

miteinander. 

 

 

Alter: Ab 13 Jahre 

Zeit: 19 Uhr - 21 Uhr 

Ort: bei Jürgen Braun 

Come and join FRED! 

Wir verbringen den Abend mit Spielen 

und Action, backen Pizza oder “chillen“ 

einfach. Dabei entscheiden wir 

gemeinsam, was wir unternehmen – 

Kickerturnier oder Jugger? Capture 

the flag oder Werwolf? Es ist deine 

Entscheidung!  

Mit Gedanken zum Leben als Christ 

schließen wir den Abend. 

 

Alter: Ab 14 Jahre 

Zeit: 19 Uhr - 21.30 Uhr 

Ort: Haus der Jugend 
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Landesjugendtreffen 
Mehr Erfolg. Mehr Glück. Mehr Leben. Beim Landesjugendtreffen 2018 sind wir 

“Verrückt nach mehr.“  

 

Es warten auf dich: Pool, fetzige Rollen- und Strategiespiele, eine tolle 
Gemeinschaft mit viel freier Zeit für dich. Zudem stimmungsvolle Abende, an denen 
es um das “Mehr“ gehen wird, das Jesus uns schenken möchte. Auch dieses Jahr 

sind wieder alle zur größten Jugendfreizeit des Jahres über den Independence Day 
eingeladen. Nähere Infos bei Jürgen Braun. 

Anmeldung online unter www.elcin-gelc.org/events/landesjugendtreffen 

http://www.elcin-gelc.org/events/landesjugendtreffen
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Kinderlieder 

 

Sei Mutig und Stark 
 

Refrain: 
Sei mutig und stark, und fürchte dich nicht.  
Sei mutig und stark, und fürchte dich nicht.  
Sei mutig und stark, und fürchte dich nicht,  
denn der Herr dein Gott, ist bei dir!  
 

Vers 1 
Hab keine Angst, wenn du alleine bist! 
Hab keine Angst, in der Dunkelheit! 
Hab keine Angst, wenn du krank bist und  
hab keine Angst, wenn der Donner kracht! 
 
 
 

Willkommen, Hallo im Vaterhaus 

Refrain 
Willkommen, hallo im Vaterhaus,  
Kinder kommt rein, ja, die Tür steht weit auf.  
Willkommen, hallo im Vaterhaus,  
schön, dass du da bist, fühl dich wie zu Haus.  
 

Vers 
Komm so wie du bist ins Vaterhaus,  
was bringst du heut mit ins Vaterhaus.  
Gottes Liebe ist hier, hell und warm,  
der Vater wartet schon, nimmt dich in den Arm.  
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Kinderseite 
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Highlights 2018 
 

 

 

 

 

 

  

 

Für alle Väter mit ihre Kinder (ab 5 Jahre) 

Familiengottesdienste 

    
  28. Januar 11. Februar 

  27. Mai  17. Juni 

  12. August 9. September 

  14. Oktober 24. Dezember 

Themenabende für Eltern 

20. Februar 

24. Juli 

23. Oktober 

 

 

 
18. – 22. August 2018 

im Schülerheim Omaruru 

1. Klasse - 12 Jahren 

 

 

 

2. November, 18.30 Uhr 

 

Kinderbibelwoche 

3. – 7. Dezember 
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Januar 2018 
15.01. 18.00 Uhr Jugendtreff 
16.01. 16.00 Uhr Kidsclub 
18.01. 16.30 Uhr Wilde Bande 
19.01. 17.00 Uhr Trainee 
19.01. 19.00 Uhr FRED 
20.01. 16.00 Uhr Konfi-Elternabend für neue Konfirmanden 
20.-21.01.  Konfirmandenunterricht 
22.01. 18.00 Uhr Jugendtreff 
23.01. 16.00 Uhr KidsClub 
25.01. 16.00 Uhr Wilde Bande 
26.01. 19.00 Uhr Jugendhauskreis 
27.-28.01.  Konfirmandenunterricht für neue Konfirmanden 
28.01. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe 
29.01. 18.00 Uhr Jugendtreff 
30.01. 16.00 Uhr KidsClub 
 

Februar 2018 
01.02. 16.30 Uhr Wilde Bande 
02.02. 17.00 Uhr Trainee 
02.02.  19.00 Uhr FRED 
04.02. 11.00 Uhr Kinderkirche 
06.02. 16.00 Uhr Kinderkino 
08.02. 16.30 Uhr Wilde Bande 
09.-11. 02.  Konfi Cup 
12.02. 18.00 Uhr Jugendtreff 
13.02. 16.00 Uhr KidsClub 
15.02. 16.30 Uhr Wilde Bande 
 

Termine  
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16.02. 18.30 Uhr LADYSUNDOWNER 
16.-18.02.  Vater-Kind Camp 
19.02. 18.00 Uhr Jugendtreff 
20.02. 16.00 Uhr KidsClub 
20.02. 18.30 Uhr Themenabend für Eltern 
22.02. 16.30 Uhr Wilde Bande 
23.02. 17.00 Uhr Trainee 
23.02. 19.00 Uhr Jugendhauskreis 
26.02. 18.00 Uhr Jugendtreff 
27.02. 16.00 Uhr KidsClub 
 

März 2018 
01.03. 16.30 Uhr Wilde Bande 
02.03. 17.00 Uhr Trainee 
02.03. 19.00 Uhr FRED 
03.-04.03.  Konfirmandenunterricht 
04.03. 11.00 Uhr Kinderkirche 
05.03. 18.00 Uhr Jugendtreff 
06.03. 16.00 Uhr Kinderkino 
08.03. 16.30 Uhr Wilde Bande 
09.03. 19.00 Uhr Jugendhauskreis 
10.-11.03  Konfirmandenunterricht für neue Konfirmanden 
12.03. 18.00 Uhr Jugendtreff 
13.03. 16.00 Uhr KidsClub 
15.03. 16.30. Uhr Wilde Bande 
16.03. 19.00 Uhr FRED 
17.–21.03.  LANDESJUGENDTREFF 
25.03. 8.30 Uhr Müsli & Message Gottesdienst 
25.03. 17.00 Uhr Ma(h)l-Zeit Gottesdienst in Walvis Bay 
30.03. 19.00 Uhr Jugendhauskreis 

Termine  
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April 2018 
01.04. 11.00 Uhr Kindergottesdienst 
03.04. 16.00 Uhr Kinderkino 
05.04. 16.30 Uhr Wilde Bande 
06.04. 17.00 Uhr Trainee 
06.04. 19.00 Uhr FRED 
07.-08.04.  Konfirmandenunterricht für neue Konfirmanden 
09.04. 18.00 Uhr Jugendtreff 
10.04. 16.00 Uhr KidsClub 
12.04. 16.30 Uhr Wilde Bande 
13.04. 19.00 Uhr Jugendhauskreis 
14.04. 9.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
15.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation 
16.04. 18.00 Uhr Jugendtreff 
17.04. 16.00 Uhr KidsClub 
19.04. 16.30 Uhr Wilde Bande 
20.04. 19.00 Uhr Trimesterabschluss – FRED/ Hauskreis und Konfi-Party 
23.04. 18.00 Uhr Jugendtreff 
24.04. 16.00 Uhr KidsClub 
26.04. 16.30 Uhr Wilde Bande 
 

  

Termine  
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Jürgen Braun    Klaus-Peter Tietz 
Kinder- und Jugenddiakon   Pastor 
Cell: 081-642 2485    Cell. 081-240 3221 
Mail: swakopmund-youth@elcin-gelc.org  Mail: pastor.tietz@elcin-gelc.org 
Freier Tag: Mittwoch    Freier Tag: Mittwoch 
 
 

Annette Louw 
Gemeindebüro 
Tel: 064-402 635 
Mail: swakopmund@elcin-gelc.org 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
 
 

Internet      Facebook 
http://elcin-gelc.org/gemeinden/kueste  https://facebook.com/ELKINDELK 
 
 
 
 

Kontoangaben 
 

Gemeinde Swakopmund 
First National Bank 280-472 

Account 55461252302 

 Gemeinde Walvis Bay 
Bank Windhoek 481-872 
Account 1164159301 

 

mailto:swakopmund-youth@elcin-gelc.org
mailto:pastor.tietz@elcin-gelc.org
mailto:swakopmund@elcin-gelc.org
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